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Prüfung drr ntuan Elnh*ittwertbarchcidr
und Mindcrtbe$rrlung

. Dre Ernherlrweflboschetde der Houptfestslellung ilui den i ld.

ä:::,::fr .ffi::J :iil:Ji, !ff il_'HJff:yg:tr fi:
fur dre BereChnung vergchledener. Steuern. wre I B de, Gruno.
$teufr. der Vprmogensteuer. der SChenk,unes. unC f:trsciakl.
sterrer, :üm Teri der GrunrJerwerb$turc1- ,,id der Ernkornnrg,r.
gteuer $tnd oedarf es rm interesse der ft0enrumer e,ner üc,r.
sörglallrgen Frultng der gE5shelle. ob je:.itert tuirf:fir,r,r
etmtttait wöroen t6t Dre*e Uberprufung w,rd insbesonortre
dann geraume ?er! rn Anspruch nehmen. wefin von den tn d(1,
Erklärung angegebenen Zahlen abgewrchen r$i 6erade ,n soi.
dlen FAllen wrrd dem Ernspruch besondere Bedeurunc :uron,.

- men.
Drt Itnsprudre, dre rn tahirerchen Fiilien *rfoloer.] wcrürlr:.
mul$en nacn $ 236 AO ernen MOnat naclr Beke-nntoabe cps
Bescherdes grngeiegt werden. Da dre R*chfsmrrtelflsi rr, Flrr,_
bLcx aUf den Zu erwartenden Arbertsanfal, sich .ais zu kurr:
erwersen wrrC, erne genefeile Veflsngerung der Recl:smrt:e.,

,", tllr,aher nrch: moglich itl. dürfte es zwecrma0rg sern. ceoer.
It. . rlre ttnhertswerl:|escherde vorsorg[ci Ernsprur* a,n:uleo€,|"'ber denen dre Berechnung der Wene unklar oder n,cr; uÄe...

$ehbar ist Insbesondere bei den Föllen der Mrndestbew€{un{;
wrrd hrnstchthcfr des Quadratmeterprerses des Grund und Br
denr kerne Klarheit daruber zu erlangen sern. vyie der prerr;
fur den Grund und Boden gefunden wärden rst. In dreserr Fal
len Eollte dänn Senerell Ernspruch ernqe le'or wrrden Wefi.
erne überprvfung der Ansärre fur Crurid u;C Bo66n rn oer
Fällen der Mrndestbewertung ohne werteres nrcht ftoctrß*r rs:
empfrehlt es srch. den Einspruch damrt ?u becrunoie caß
auf grund de: unzurercfrer,den Angaben rm Ernher:s'wen5eSCnp,C
erne Uberprufung der Brcittgxgtt drese, Anoäben rnnernalS
der Hechtsmrltelfrtst nrcht moghch tsr. Das F,n-anrnm: tönnl €s
bekanntliüh aus Orunden des Steuergehe,mnrssas ab. Ve,,
*olerchspre'se zu ngnnen; dem Orundergentumer bierbt d.rmrt
die muhevolle ,Aufgabe. rm Ernrelfail fsstzusrellen cb Cre Be.
wenung durC das Frnanlamt nchlrg ,st oder nrcrrt
Sollte srclr spster tergßn. däß der Ernspruch :u Unrecai erhc,
ben worden rsi. go känn das Rechtsmrfiel rmmer nec1; lurucx-
genommen werOen CrundsätZltch enrstehen ber der fiucknön:,r0
allerdrngs dre halben Kosten. der L3n6ggyg.banc Sartuie,-
6cfrer Crundergentumer"Vgrgrne bernuht srcit abe, ,n Ve,.
handiungen m,t der Ftnantbehorde iu errercnen dal 5e, ernar

{t, .t"tl. Zurucknahme des vorsorglrch eingeiegten Recrr:smrilel:;
'' nacn geraurner Oberlegungs{nsl ketne Kosten erhocen weroen

Dre endgultrge Stellungnahme der Frnsnlbehorde stenr noch
8u6

Hauptfeatrtellung der Einheituwerte des trundbesitrea
aut den t" t. 196d; Schäteung der üblichen Miete (Miet-
6piegei)
Wre w,r bererts oehannlgeAeben haben ha: Cas irnaitar:ll' hambu.o.Dammlor :u Beornn dre$es Jahres nr: de. Ve.sen
oung der Beicherde uber dre l-iauptleststeiruno oer :,nhett$.
werte aui den I I lg6a begonnen Da srch uni*, o"n ,u 

"*.werlenden Oblekten vrellach auch ergenggnul?te €.rniamii,en"
hauger uno treentumswohnungen befinoen. rnuß hrerlur das
Frnän?arnl gemaß ! 79 Absat: 2 Bewenr:nosoesetl dre ublrche
Mlete 6chat?en Ore rn Fraqe kOmmendei GrunOerOenlum?r
6rnd srcher an den Schatzungsgrundlagen rnteressrert wrr ver.
of {entirchEn demruf olge nachsteitend sowoht den M retspre!el
äls Buch aus ernern SChretben der FrnanlbehOrde von: I [tärZ
I968 nachstenends öemerkungen
Naclr ! 79 AOs.2 BewG lg65 rst dlr ubjrche tvlrele per 6func.
Stucken. d,e ergengenut:t ungenutt!. Iu vofuäe,Cehendem Ge.
braucf, oder unentgeltirch uberiassen sirrd rn Anrähnunn sn dre
Jahlesrohmrete !u gchÖtren, dre fur Bäume atetcfier oJe, ghn.
[cher Än. Lage unü Aueetotrunq regeimslirp ge2shlt wtrd Da.
bet röl 1u beruckurchlrgen. ob rrn rall S6s Veimietung rn6rprer6.
rcchthche Vor6chnh€n ma0geOend gewo$f11 *aren und urn

woldr* Vorsc*lnl{en eE stch ggr hondelt [g 6rllo oi]r:r ünlwr"dtr Vgrprslqlgmlgtsn f ur Wgnnungon horantur,eh*r: dre lrn
Hsuprlesßteliung6rüttpunkl denselben Mr6tprersbrnoungan un-
lerl6gon hoben. oder fs lal, wänn aolcfrc Vg19l61ct]smrstrn ntcrtttilr Verfugung $tehan. dre ublrche Mreu untcr Brruf*(s..**,il0ung
d6r mtelorersrschritchsn Vorechrrlten !u erfitileln
ln Flsmtlurc grbr es rund 91) 000 eigengenutrte [rn. {rnd Zwsr_
f&mrirennouser, lur dre ber der HaJpttdrtsteilunf dr' ErnhcrG.we,'t aui den I Jönuar lgö4 dre ubhcie Mrete r. S. des $ 7gAbs 2 6er.6 t965 vom Frnanlamt Hamburg-Dammto,: eimrttelrwsrden rnu;j Ceergnete Ver,plerchsmreten giehen lur r:r€ Ermrn.luno cef ,,brrchen Mrele nur rn beschranktem Umlanc :ur Ver,lugun0 i,ne Ermriltuoq der ubhchen Mtrle snhano oer mret_pr0rsrerhilrchen Vorschrrften wärü ;rber In Anbeirachi d€fK0mphlteiherl und Unubersrchtirchke,l dreser Vorscflrtften beroef tu Cewaltrgend€n Massonari:ert. wr€ sre dre haui::leststel.

iuflS der inhertswerte des Grundoes,rzes därstelll praktrsch
nrcht mogtrch.
Um fu erns: Cresarr Gegebenherren Rechnung träogndqn Lö.sung lu gerängen unO 

.dennoch erne mog,tchst Sier*nmüßrgeund dre mretprersrecfitlichen Vorsqhrrfiei berucks,cht,genäe
Mretscha:rr.:ng stcher?ustellen, srn(i In Hamburg _ eDenso wie
rn anderen Bundeslandern * Tabelien ube, Duräscnnrnsmlelan
entwtckel: worüen ln dresen Tebeiien. dem 5sg. Mr€isplegel.

::.: jj: 11^:"-" 
0,"^ !"nu der Grundstucke, dre äauaussrarrung

uno dF5 A,rer cjer Gebaude sowre dre Urterschiede in der Fi
n u.n-rlo:r..9 o e r rcksi cht I gt worderi, sowert cjrese Ge:r,C;tspunkte
ernen rtnrtuu auf dre Mietpre rsbildung haben. Dre in clem Miet"
spregel enrhältenen Mßtwerte srnd mrt der für clie prsisbil-
dung unci Frersüberwachunst ruslandrgen Behorde llür Win-
schah und Verkehr sowre mrt der gaubehorde _ Arnl lur Woh-nungswesen - und d*r f,iamburgrsclren Wohnungslaunarse
abgasl,mm: worden

Mietespiegel für die Hauptfest$lellung eul den t. l. lgöd
l. Altbauten und N€ubouren (lleeugs{ertig bis zum irl" Jruni lg4B)
Ausstatrungsstuien.lZ34
Mrere In DM 1e qm mtl 1,tS l,g0 2.111 l,7SFur dre Mrete konnen auch ?u/rschenwerte gebirdei weroen. dr€?wrschen oen ernleinen Ausstanungsstufen liegen.
Bernerkungen: ' Ausstattungsstufen: srehe Änlage, (Fur Ge,baude. cre unrer dre Ausstanungsstufe 5 fallen. sroc. sc,lern dreBewsr1u16 nrchi rm Sacfrwertverlahren zu eriolgen hät, dreMterwerte oer /russrottungsstufe c maßgebend)
Bei der h4rere nach dem tl,er,pspregei tiogt ,n 

"ilun 
Failen derN4rerer Cte Kosten fur Schonhertsreiaraturän (also rs: Zluschlagfur Scnonnertsrepar6turen voruunehmen)

In oer nrer €frnltteiten Mtete tst etöe etwatg€ ubergroße Grund-
Slucksfiache nrch! beruckstcf,ltträt.
6aragcn: Ausstattungsstufe .t 

-und 
? * 3C.- OM rnrt . /iusstat,

tungsstufe 3 und c * i0,- nM mtl . Ausstöltungslrt|lle S g50.- DM mtl
Abrtcllplätrc im Frcian: brs :u 10,- DM mrt Je StellF,lätr
Bchelfshcirne: Ber Behelfshermen $rnd ?0 v H der in derr Regel
nacl^. Augstaltungsslule i gefundenen Wene anzuser:zen
LJr€ üorJtn ''Uerie srnd ien \.,orsch:riien ubg: t'le L,|411p39,s.
btndunc anoepaßt

ll. Nachkrregsbauren (berugsfertig nac* dcm 10. lunr t9r4g)
- mit öfientlichen Mi[etn gefördert *
A Am i I 1964 war dre Grund$teuerve/girnstrEung aurlge{au-
fen (lJretc rn pM ;e qm monatl,ch)

Berugslenlg I 
Ausstanung5*itu'en'

?0 6.1948*31 t2 i952 0.65 1.35 I .45 ?.15
Fur dre Mrete konnen auch Zw,schenwerle gebrlde: s/erden,
dte lwrscien den ern?elnen Aug;stältungsstuferi l,eoer,
B Änr I i i964 bestand Crurrdsteuerverounstrgunc,. {Mietern DM 1e om monathch)

Aussiall ;:rrSssituf en'Be:ugsicrr,gt?3s
1953* 195< 0.65 I .:15 I 45 .t,15
l 1 1955-30 6 l$56 0,75 1 45 i ;0 ?.45l 7.1956-31 1? r9$7 0.95 :.7t ? ]i 3.00|958 I.00 '.9t t:i 3.lg1959*1963 1,10 2'f :..si l.öi
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Fur dre Mrelc honnsn sudl ewttchrnwortü gablldor wardon. dir
twlBcilrn don ütnrälnon Auüüt6nungrslufrn-ttogri
Frmrrtungrn:, Äüoatcttungastufon; tlohr nnfago.
'" 8el tgilwerrsr 6rundrt{
dea bepunatlgr*n Tellea. 

rL'srvürÜ0n8tl$qng nur f{tr dre lvlloto

Ber der Mi*lr nacfi drm M;6165p1sgol trogt In sllon Fällorr dor
". y,*f l dll Kosrun tür Suronhet$repe.rtrön {utro tsr Auschtsüfür $c}ronhertsreparatursn vo.,unenmonl.

Irn'tä""#iT';::,*äi;ür-ine orwarse urrorgroße Grund

6aragon: A-utstonungsstufe I 
-rrnd I * 30,* OM mfl.. Äu6stijt.tungsstufe 3 und 4 = 40.* 0M mtl.

ber G*wg6*nEr von Orundsteuervergünstrgung nrcfr cien Wo"BeuÖ ebzughch l0 v. H
Abrtellplütrc im Frsisn: brs :u 10,* OM mtl. je $reilplatr.Dre obrgen Wene sind den Vorsehrifte; 'üi;r; 

Mierprsil"bindung anEepaßl.

lll. Naclrkricgobauten (b;,ugrlartig nacfr dorn 20. luni f Aiß.; _ltoucrbsgünrlEt (wcdcr öffantJich gefördcn ioJ rrol noun_riort) -
Ä. Mrsr8anter; am Gebaude (rn DM je qm monatirch)

O"^{usstanungssrufen't?3qj,"r ,) t.4o . 2,70 3,?o 4.50 5.6{)
Für.den Mreteantell am Gebäudc (Ä.) können sucä Zwischen-werte gebildet werden, dre lwioctren den oinzelnen AusstEt"tungsstufen heg*n.

B. Mreteanterl 
"* Boo*n*un (rn DM je qm.monatftcfr)

Eodenwen DMirnr (19S4) brc 40.* ä0._ g0._ tzo.* 16?._ u rnWohnungen rn Mretwohn.
grundslucken. gern gen
(Jrundslud<en odgr
Gescrräftsgrundsrud*en 

. . 0.AS 0,35 0.4S 0.70 0.g5Ergentumswohnunean oder
Scihanh6urcr (Ern" und
Zweifnmitienhäurer) 0.3S ü,S0 0,65 o,CS :|,30Ejn:clhäutcr (Ein- uno
Zwerfamrirenhauser) .0,55 0,70 0,g0 I.40 t,g0
Dcr Mretanreit gm godenwert (g.) lst oudr bei Gebäuden auf

::"Jo-r 
Crunc (und ue, Ceuauden ,uiiJu"rg*nd) anruser-

C..Ze;iiaktoren (vorweg rst in jedem Fail ru prüien. ob srn

, _] runru.t 1964 Grundsteuervergünstigung l"utinö
li-!/erugslenrg ?1.6- t94s 1950 tg57 t960 ab lgs3bls bte bts bts

3t.12. 1949 1956 1959 196?
a) ohne Grundsteuer.

vergunstigung 0,? 0,79 0.g 0,g t,0
b) mrt Grundsteuer"

verounstrgung' 0,6ö 0,7i ü,ö.l 0.6!
Eemcrkungen: . Ausstatrungsslufen; *rehe Anioge." Ber leriwerser Grund
oes oegun6trgten Teils. 

steuervergünsttgung nur fur dre Mrete

Eer der Mrete nach dem Mrete6piegel tfsgt in allen. Fällen derM,erer dr€ Kosren für Sclonherurei"r";;r:; i;ü;rot Zu*chtagfur $6h6;lhg,g3repgratur€n vor:unehmenl.
In Oer hrer ermrilelten Mr
sru ck sri.)che n,crrt beruckill;:1.*'"" 

erwarge obergro0: Grund-

lilueunt Aussrartung$srufe l:und I ; 30,* DM mtr., Ausstot-

l,#.Jl;t;,; 
und 4 = 40 - DM mu., Ausstanu"grri,r" I I

ber Gewöhrung von Grundsteuervergunctigung nsü den Wo.BauC ablugtrctr t0 v. H.
Abnrllplütra irn Fraian: bre zu I0,* DM mtl. lo Stellplatr..
Bahrlfrhrlmcr Ber Behetfehetmsn ajnd 70 v. H. dür ln dor ffogelnach Ausatntrungorluie I gefundonon Wdna sÄuron.
8e' 6sr obrgen wenon arnd die Mirtprelrvo*drrrftcn borOck-
6rchtrgi

1,1.I*Y,.r.brutrn 
(bu:usrrrrrjs nrdr drm t0 &. ts{d} - rr1l

Oia hrer ünruüsrlafidG Mlttffllrts orglbt slch durclr frhgftungrrs,.Mlsrwcrrü rn Äbadrnltt lll um ?0;i. 
- -, -*

Bat dor Mrsla n6ch dum.&ltataaplcgsl trA$t ln ail€n Fällsn dsrMiorer dre Kosran für SchcrnhotßrctarltuÄn 
iof-sCI rot Zuechlagfur S1;6nlu,rurepgrsturgn vür:unehmen)..

In der frier ermlrtelton Mietrp inr .ih- eh or^^ ,,r---
srücksrr ächf n,enr berud<isertl;lä" 

t'"t etws I ge u bergrr:ße örund.

Garagcn: A,usstsilun0sstuje l-und 2 * 30,* DM mtt . Äu69t8t-

;il_rrJuril 
und 4 * 40,- DM mrr. aussrsrrunis$t,rfe s *

Abrtellplötra im Frcianr bis ru l0* OM rntl. Je Stellplau.Brhrllshrimr: Bei Beheltshalfion stnd lO 
". 

f-f. Aer-in rtllr Regel
ll3,'"1-u_**r"n:: 

g6sj:rte I glelundenan W"n" _"r*r,oen. Diairnöhune um 20 v H (e o.) ,st nicht uo..""*ir.ri-
Anhang

i. Fur Wohrrungen mrt llöurnen. dre gewerblrch oder frärberuf_ucn senurn werden, ,r, o:: 
1,.n, i:.r,.d*1n h4,.riiiiog*r *rge-bende uni ouf drese Räume entfallende Betrag un: 4u v. H. tu6rhöhen.

2 Oberacirrerret d,e {ür vonni.t.to Ein_ unC ZweiLnrilJcnhaussr t8r$äcfitich gezdhlrs Mlete die Miete nach Aim-üi"rerpiegef
lfba{rltre I, il, ilt, lV) um mohr ate ?0 v. H., oo rst die nachdem Mietespiegel orynittclt€ Uiete anauaetren]-aTt pr"cr,sndInt ru ver{ahran, y/enn d,e rareüc*rlldr g*ruf,ü* üiäu die Mietsnacfi dem Mietesgiegei urn mehr als iö v. if. 

"^i*1"*""rr.,_
Beiapiele:

übrrschrertet dio tölsächl,cfi.-gerahlte Miere dre analri*tlende 
.

Marktmrere (Abschnrtt llt + 2(iv.n.l u* m"lrrll io * H- {atrohüher ats 144 v. H. der 
.Mrete nüch Abschnftt lll). 6ar ;61 61sMiete mir tlO v. H. der Mrets naOl,qUsclrnirt'fll uri*r*rr"n.

Untürsd)rertet dre tatsächlidt gerahlte Miete die anrus;etzendeMdrktmrere (Aboctrn. nt + 20 u" n.) uf ;;h; il äo ,r- r,t. 6utronresriger als 96 v. H. dsr. Mi$tc nuOl a*.i,n,n lil). rr, iet dieN,tiete mi! t?0 v. H. der Mlete 
"rO., 

aU.J"il'i,l un*r"o.n.Berrtgt dre Abweichuno noif, unren od;r" ;;; olJn'*",g.r, ur,
. 
20 v. H.. isr dre rarsäc*itiche Mrere ,, tUu-.nrli.'
3. Oer gescl6t:te Mretw€rt urmfsßt die rur WohnflÄchr* geho-renden übtrchen Nebenräume (Keiler, W.r;;;;.. ,Absrelt-räum.). €nthärr d8$ Haupt0ebäude nichr die üar,cl,en Nebsn-r6ume, Bo bleiben Nebangeb$rude lnsowett 

"rfar-on*o. uf.
:3 -11: 

dem ltauprgeb6ude tehtenden OtilÄä'ru.benrüume€rcet:en. Als übliefier Nebenraum 0ilt ,, 
- 

.bel.Mietwohnhäüsem und Eigentuärwolinungen lS v. H derWohnfläcfie, - :'----""-"v""'l
bel Beihenhäusern ZS v. H. der Wohnfläche.
bei Ein- und ZwelfamilienhÄuaem 30 v. H. der Wohnflädre.
lm übrigen Etnd die Nebengebüude {$chuppen, Ställe us,.v.l beidrr 8ewenung des Crucdstücks begcnders i* 

-u*",r.e*. 
ffr.Nebengebäude, dro den äu0eren baulicfien üÄmaten deeHsuprgebäudes erwa enr.prechun, ist die H;|ftd. l;;Mrrlsätte$de6 Hquptgebäudeo anuueet:en. Bei einfactr"r", U"-uri*ir.,. Auu-otattung ist der Miatssr? entaprecftend ru ennaOtlei.

Dioeer fur die Hsuptfest'telrung ouf dcn r. Januar rg6,4 vonder Finanzbehörde Hamburg ouigectellte fvf*irpl.g*r 16r nichtin eilen Punkten etnfacfi vrrstöndlicfr, Zunäch6t t3t ru b,erück-sicfiilgen, daß die Kennr
dar wohnwrrta*u,,,,*un 

tlTlll!.. 
11 w"*'n9$9n''ppern von

sbwe,cht n*, c,.una*rs-;:H:::i:: il 1:,",'l"lfJjr':::frrchlgkert des Ansareel 
.im EinheirswenurJerJ auf $rundder Mretopreg*ls nechprüfen witt. mu$ 

"frl ,r^Aä" teritsfcl-len, ob dre Be:ug.afsrtigkoir vor oder nach dern ?0.6. tg4$ ern.gstreten rat Für Altbsutrn (im wohnw,nach;ftlfdl.i Slrrn) d h.also für Wohnungen, dle vor dann A0.6" t94g beeugofrrtrg wur-don, gllt dre Gruppo l. Dte Gruppc rr giri f,ir. oiiu"niltcrl etsfor-dtde Neubäuton. lll für uttuerbo,g{]nrtlir* ru"ro ru,on. d l"r. fürNeubauren. tür dii$ kslnc Öffonritdren"frlrttri, ,uri Sreuü:rbs.günstlgung In Anrpruch günomrn?n wordcn rrt. lV ber Neu-

rd7



;Jut€n. fur cirs weder Üflontt:gn6 r",t,11a1
,iuno ,n anspruch g*";;;;'ilqdr*ttei n'rch Sreue,:reiunstr' jlliJli?-T:-.TliEt fünrcn. we,r-däsrä g.r:cosrn,*s*n.
Äre näcnerss r3t vom Cru"uu,n*n*,n*r z, n.,ra. 

e:tet; mr:-der Eeg.rwrzung auf OM l60 
';r;;*'.iil;t;:ö' il.ä *d; "üt:l:: :"ä,:' .::.:illt' dil::t Ä : i;[' ä;J IJ T fI-* f;lH1' m ; f if ;*[aer d6n nusstattunsrÄ";ä"X*äffii*:j:?iff,J-::; Äussratr"uns

Ausstallung rm oinlachste

:i-lliys,l,* ; ;':i:äü":.,1*r'T":fl:il::;,::':: ,:- d:,:llil*iff,,,i:: *';ff- .0:r dbrrcnen M ere
sure'l b's besseron wor'nuns,ouu .i,ij ;;',"*;.:ill"ll: iT ;,;;;;';;;';:::,::::': tm- L';nzerrari ernr: sor-erärrse
{u'osen wohnungsbaLr" 

ung:bau und rm äuiwenrj'?in ::rs ru' 
;;;t':ti,,:-;i;::::* m::.ärnrr*n 

uor=r,iuh*Jn

;*,:ä !:::i:m:ner arscj d,ese borden Vorausser:.lnse^ fi*crtsm,itetueri6[ps6 gerrend ," #;-J'fiassung im

;lrn-r;':?' T:Hi,tii6xu"x;1ffi ;ii:fr ru ::ltr ;; ; ä': :: J; J :::::, er: a n rn en eumM'ietspregel fr-ir die €rgengenutete wohnung ausgent. Grunc. lspregei vor, :or itrren

$äfrtich mu8 ieotgesteltt xerden, A"g 
'j;.'il,uruprege:r 

rne0a-sondere bei Ältbau
den prersrech,,,J".t"1 

tu Nuttungswenen kommt dre uber Mindegtwert bei EinheitrwertfsstStellung
iiesen rm z*u,r"rur|rtnl:fil S:ä,:-,1:[oj:-'"t""nesetzes r.rnd preissebundeno fvtiere
trgkerr drerer ,Ar:fiassung überpnjrt werden 

"fanren dtd Rrch' rn ernern scnrerben vom r2.6_ rgdas tundesrrnanzm,nrsre*urrl,* 
t1jiy.!il:_13?c0 3/6?) hat

zurn MietespieEef uneere^eira forgende vorräurige :t";ultt^tttnc"con 
torgenJe;;;[:ili,i-en m't den ober'

Bemerkungen: 'v'rssrlvq 
.1";*":nlsprjcht-der ges*relicfien Begerung. caß rier Mrnda*t"

r- 9"..Mierespresei r3rlen schon ber ersrer Berrachruns ü,,:::il,hilli:il{i!öffi,:än:,f"[kkj*i:r- zu erheblicher Krrtrk hinsichtrich ;;r Ä;;;,gk.;; ;;;';;: ljjl,Ij.;-rl' u/,dsrspru:r;ml,-c". s",u"uns a.jr der crund_ruserrenden _übrichen- Mieren r.'.*u,.äu"""";::".:;ll fnffi*ü.igTJ*il1:J* ffi:;;Xlfkm:fallend erscheinen

# T Tffi lit * : : ru: :[i::*:#ti ;' #, * #*;];4:; " r r. j: :fu 
" 
rsr är. r: ;:I:; n, :;Je nach 'Ausstattung..ln Hamburg ;;;t;;; am r. ,r. rsi6ir ,,**" J1..l3l{1u$sw.e1. 

wie $ic*r u. a. aus der unterschied-

}iffi'ili n.igr;iiru*ru:*mr *r*Tv:tril::* #ifrr:*x*Clili:;::rtchtiinren zu be*icksrchrrgen. Dre nr","nJr;1;;;ü;#; ?_e,i 
y:desrw"1^1"ar,,*, .;";:;''J: :äffT;l-:.Xü:am l. l. 1964 für Arrbauwohnr";, ;i-;;;;,;;;;r; l?:_i5 er und BZ ",^"-*"-.^i", oes steue'rc,,en eomernondem Z. äundesmietengeseu: Dieses,*i:-*r'ä.,,,_i""_ weng

;'&"Jäö"ä j:.':,';:.11*r*J"r"",':','g;{n 
i-"",ri; Jirffffj.:lri,"il: un,erscre,dßn 

",rs der Bo-wertere ErhÖhung der Grundmi*ru u,r *'i*,' uoE*";;": rrase irarre le. oertsJ*-iü;;;1,iläj,i3ffij j;*fr;ren qm-Miete des g 4-2-Bundesm,etenf;r;;;,;;".;;;;;;; 
f,f^::::,:::,g r";J";ö,i*,o.n mu6. rn cer rn Änikarie0ocn um wertere 20 oi. Dre Fatte. in änen dre um l^?-".:""unn:lnderuqgsgesetz'geregerton Fären {jes öffsnrrrcrll5 oÄ erhshls fvl;g1s

;x;,:,,r ü lTfi tr{.äTä,:; f H:[i L:l iü;* }Iil i { ir :rs::',: i#,,,trti,i j'#" 
,;:r

" tr;f j"Jll;y:"::1..o-:::,.; v,"i-" ub*. o**us- ,aoeere ,X,i,il"f"T_:-fjq:":::",*j.j4, ;;;il:TJ,
' "4 

ten sich ,e nacir delfy-ss'u,',ns ;'o,';ä; :ä öilä; ff[T,#_!]:"i{r"; 
ü-1trä',1üffi;rr"*i,ll.,ä,:a''&' dre einfachsten wojrnulsen mriToilette-außerhalb des abeiw,rtscrraftrich nur o* ciJrro- Denn.bei aer ge.ectrnungHauses, bis :u Dh' hezuns 

""0-ä"a,'*lff'äy"#J;i.""äi i:l*: äi".;;415xi:xfrr,l,#:J,'.x*::[Hiffi,ä,.,*.sondern erne gade
r,,r etesp,efer J,Ä;;:::",",,r*i:::ilJ?:J,:lT, ?ij lh:iiiy*dT;",',,?".tii.l_*f:#n äT",?Iffisr nrcht die Ausstartungsmerkmar*- i* ^ ; '',*'* *-n"" 

::i.::uuuuis ;. än.iä gorördenen woh'ung66.,mretengesetees übernrmmf, sondern ",;;;;r,:;;;;,: l,'jt ,;"1"01 
,ns"i**r. Du.'ui,e,*,nae..ü we.. rst damirstufen schafft, die in.ihrem wortlaut schon schwEr ver- ,."u0,,**,,u*ntou!t"t#lXii-:ä3;n,;;,r1":::.n:*"äjästandJich srnd und

$tättungsmerkmaien 
die etnen vergleich rnit den Au$- des Mrndesni,1r,u. ,"d"när,,,-ää n,clrt vor. wenn rjor Mrn-schw eis,";;; 
:iä,'.1,. :J;j-il il,ä.::::ää i!"i;1,":i'g:x*Ji*fl1kft"l;l.,1*:ttxr::-Ylet:n -angeeetzt, 

die ganz *.rr*ur,.it'uon oen vie- che Darienen angessur wordon ,sr.

frlü":^'-trJll-:[';JTffi;:ä Ttr'ffl i:]i,tl i^J:]:?," es auch n,chr rur wahrschein,ich daß der Bundos.Artbauhaus mrt Zenrrarh-;;ü;; ü;;;;'":ä":fjl ::il]*::wesan der s*.*,.i,.n"i Ä.seruns der Fäir€ m,r preir":., aundes-*,;;ilä:rä'x#,iT,,u;,nf'luä.;:".ilr l:qiq4iü]dlx;_:;[r;x,L:r,;.,."1Ir,^ä;r'y'ohnflache. 
'- fti,et*sp,egel rst ledoch mrndeste.s erne vofi 2s r{) 195s,., tsrgt ,,, s",,"":ost abgohsn w,r(ilqm-Mret€ von DM :,.r0 zur*giiJr.i ä;r, l,l."schonnerts-reparäturen genannt. Man ma{ i.o."C,*r*" fur Umlagen Agfwendirsw ernen Zuschlao 

"on t0-lS v" ,, j-, 
", ffi,.":::l 

Aufw^endunQ*n lür Heieungoanlagonov r ool uä;;;';:r"^ 
r0*i5 o/o eu der qm'Mrete von ;;;;:

anruserzends" *,"J"illl.lffi;,-f,T il;:,^:"lti,"" ;; ;ff"'ng an behördrrchs vo'chrihrn

::': ::1r",""c".,-iuro LaEe oes aiio"uourid:iiii 

";, 
u:, , xylj*tli:iiläif:t.1,tff,jsäisrno besQndtrg guts austtittung L-t- t'tÄ' ru ginar g;*"*o-"o^ gehättorunragan re,r ii,ror rnaupä*an. rat In drn



gehbltsr6n !e tr8€trl wrfd. frhültungssufwsnd entunefifiori
wenn do6 Foesungsvermöffen d€6 nsuen ülbehglters das öer
6lten Behblteranlsqe nrchi unr rnehr slg 500/o ilrerBterot Vy'rrc

dr€,tir Gr€nzf übfrschntten, 60 rnü66cn dre Aufwendungen tu:
dan n€usil Olbehülter sls HsrstüJlunggau{wand angeoehan we.
64n. D:e Auiwendungerr fur den Ernbsu von Srcheruno$oerate"
unc Aufiangraumen srnd srüts Hef$teliungsaufwand

ln oiagem Zusamrnenfrang häben d,e $teuerreferenten dre Äu..
fassung vertreten. dall dre rn dem sogenannt*n $rckercru:ren,
uileri des Eunoeslrnanthoies vom 6 I ig63 (g$rgi tir 

-S 
e ':

enlholtene BegrunOung nlch( unbedrngt uberrcugt Wenr, cr..
Buncjesfrnanuhoi oon ausfuhre. daß es bei einer Moderr:,s,e.
runS. dre aus hygrenlschen Grunden erfoige, nicht Sngslrra;,.1
9e r. 6teuerlrch d*n Fcnschrrtt durch verhbltnrsmäßrq urbeor:-,.
tende irskalsche Erwagunoen ru hemrnen. und er oesnalb c t,
aiigemernen 6runosalze über dre Unterscheidung ?wrscref
l"ierslelluno$,- und Ernaituncsaufwand durchbrichl. $o e.:icf,r -e
eg anoezetei. cjreseg Unerl nrchi :u verallgemeineril
{Oi} Dusseidcrf. Verfuounc vom ?2 e 1967 * S ?';?; -.

sr:;r -,i oB :9öi 1:95)

i

RET}IT

Ober die Verpflicfrtung des Hausmaklers
Aus cjen Makiervenrag Oer Paneren heräu$ rsi oe, Se.,äü:e
ve:-pfltchte: gewesen. dre llteressen des Klagers 61s i.;i:"ai.
gece. tu schü;ren und soraialttg wqhrzunehmen
Der llakier rsl rnsbescndere uerpfltchtet. dem Auftracge:e,
alie ihn oekännten Urnslande mrizutellen. dre fur Oessen wr,.
lensentsc*erdung bedeutsarn srnd (BGH in BB 56/733). Zwar
bieibt es dem Auhraggeber. der den Venrag selber scfitreßi.
uoerlassen zu prr.rfen, ob cjer Ve..rrag dre notwendtoen 6aran.
tien bretet Der Makler muß aber l-ltnwe,sen. die zu Zwer,err
Anraß gecen. nachgehen. lnsbbsondere rst der Makref ve..
pthchtei. Huckfraoen. dre praktisch keine Mühe unc f,ejnei",
Äuiwano eriordern. zu hBtlen (gGn in BB lg5l.;3S2J Der äe.
kiacte hal erne l,lachprufungspflrcht wegen der gemaö [ Sag
BCB nn*endrgen fnaubnrs der Vermretenn tu, Unt*^uu,.,*.
tunq genabt. Ores hal der 6ekjägte auclr erkannt.
I '' 0l-6 Hamburg v.23 i tg68 - t? U t66r'6?: Uri ,.roer,as,
sL,, yon RA Dr Gerson)

Erschließungsbeiträge
bei früheren Unternehmerslraßetl
Wichtig für Anlirger anr Gonschalkweg
Drc ;usiandrgf Eehorde hatte Cre A,nireqer des Gciischer(w€.
ge$ - ern€r fruheren Unternehmerstraße - r, Sira8enDauxosrer
ierange?oEen Dre Behorde glaubte srch hrerru deshalb b€"
rechl'91 wetj srr rm Jahr ig66 dre Wegebauläst ubernommen
halre. Am 24 AuQusi 1964 war dre Wenstu{enetnteriung r.n
Amlhcfien Anterger verolfentlrcht worden.
Oas Verwaltungggerrcht i{amburg hat durch Urrerl vom ü Fe"
cruar 1968 fl VG Nr ?&a/67) den Verenlagungsbescnerd nebst
Wroerspruchsbescherd auigehooen und dre Behorde ru oen
Kosten des Veriahrens verurtetlt. Das Verwalrungggenchr hat
daber fesigesteilt, daß der geg1sg1161kweg r*ai unter g 65
At)s 1 Nr ? Hamburgrsches Wegeoeselz fällt. ws.ll es srch urn
erne f€ilrggosiellle Unte|nehmer$lraße liändell b:w um erne
Stralle. drr- nacr, äen Sestrrnrnungen oes fiamburgrschen Wege.
JesetZes ubernömmen woroen rsl Erne Nacherhtbung von
Strsßenhauxoslen. werl der V,7gg rn €rne hoherf Wenarure ge.
sngl rst (vergiercne $ 53 Abs. 1 Nr. Z HWG). rst ,edoch tstbe.
itanqsmäfJig nrc,-l gsgeben Daa Bezrrkgamt hst dre Voraus-
ietrung de6 $ 53 Abs I Nr. ? HWG bciohr. Indfm 16 rn üen
/erBnlagung6beschetd hrnernrchr|€b. . Oer breher der Wer.t.
itufe C zugeterlre orl€nrtrche Weg Oonad.ralkwoü i6t infotgß
/erbrertörung der Fohrbshn durch Bskanntmacüung rm Amlli-

t8,ren rn denen {:er brEh€rrüe LsBsrbehsltar durch ürnr n*ue [inaichtnshrfto in dir fllshtrvcrtkgrtün durch
Grundaigantümcr
D'e Fre,e und Hsnsestsdt Hsftllurg - Frnnnrbqhorge * grrl,. rturch
Scrrer[ren vom 2l.3.lS6B (Sq*S l0i0 * 7].65) torgonnen oe.
kanflt
',tegen oer orr hreböuten Grurrdotücken rn vtelen Fälien vr:rlu.
nänrenoen Sewerlung mjt dünr Mrnöfsrwen ($ 7? gewü f 365)
s.ö.ten sici. cre Ürundgluckse,genlurner oder deren V,ertreter
cr:c- lrngrchinähme rn dre Ershlwertkarten l6ygn ubenleugen.
:a3 f ur rtrr Crunogtuck ber der Ermrttlung des €.rnhertu*u,nuiui
:*:"etf eflr*e. s'ch tius der lewetirgen Rrd.rrwertkärle erg$o€nde
öloenwe:1 änoeset?t worden rst.

;,€ rl oer nrchtwertkanen ausgewtg$enen Rrchtwefie tassen
r.:rt erkennen. aus welchen Glundstücksverkäsfen 6re rm ern-
le'nerr aboeierret worden srnd. Die Richtwsrte gelten oucfl nrchtfJ. er4?eine 6rundstüc*e. sondern berrghen sich auf ganze
Straßer $lr"a{ienabs.chnrtts oder eu{ ern ganzes Gebret. lch nabe
üa.er kfrntr Becjenken, daß Srungstückselgentümern Oder
oeren VBar€lern auf An{rags arn Hand der gtctttu,trtkänen er.{är: wrrC. welcher Eodenwen brch daraus für ihr ürun,ostück
e'$ibl Üas Steuergehermnr$ wrrC.daourch ntdU vedet?l

.;1t.i;:,:i: . .,
' l'"1 ' '

cnen Anzergei vom 24. B. 1964 der Wenstufe 'B .:ugetertt *or-
cen ' Dr*ser Sau rst falsch: der Gottsc*raikweq ist trrJ X.ernem
Zertounkt der Wertstufe C zugeterlt gewesen. , 

,
i063 baure nsmlich dre Frere und Hansestadt l,famburrg den
üotrschalkweg mlt einer 6 Meter brerten FahrbEhn aus. pieser
Ausbaurustand enrs-pröch njcht der Wenstufe C..spnoern der
Wensruie B- Ats niin die Frerer und Hanaesradt narhburg 

-,m

Jahr 19ö6 dre Wegebauiasr fur den Gottechalkweg tiUbrÄnrn
unc dres im Amtlichen An:eiger bekanntmachtr. ilrkllin,u das
Berrrksami in der Eekanntmachr.lng. .Der Ausbaurusbnd ent-
sprrcht d€m der Wenstufe C.. Dre für di€ Wertstuf€nrint€i.
rung nach I 48 Abs. i HWG maßgeblictle Fahrbahnbreirr war
,eooci"l s€il 1963 nicht etwa verrrngert worden; sie entsprach
arjcn 1966 der Wertstufe B. Oer in der Bekannbrrachun(J von
19ö6 enthaltene Satr ist unncfitrg,. Da der Gottscfralkweg ent"
gegen der Darsteilung rn den Jngefochtenen gesctrerden zu
kernem Zertpunkl der Wert$tufe C luoeterlt gewcsen is!. kann
e. nrchr von der Wenstufe C rn dre Wertstufe B gelangt sern.
wovon dre angefochtenen Beschtrde ausgehen- .

Voryrurl des Mietwuchers i3t Räumungsgrund
ln ernem,Urterl des Amtsgerrdrts rHamburg vom 2tr.febr$är tg6g **-_'.
f43 C 6131ö7) isr erns rur Lufhebung deslMietreihathisse$ und
:.r: RaurrunE berechtrgende erhelrliche Belbstigung des Mielers
Jarrn ?u erblicken, daß dre Mi*t,errn ernem Orinen geoerrüber
ceiragl hane. ob es nrchr Mretwudrer sßi. dä0 sie 3S0._ DM
Mret?rn$ zu zahlen häUen. Damit begeht der Mieter erne üble
Nachrede gegenüber dem Vermreter. Die in Form einer F:rage
üekieide!€ Eehouplung. dor Vermreter begehe Mictwucher, war
geergnet. den Vermrster veröchthch tu mächen. Die f]efraup"
tung isl auch nicht enÄ.e,slich i4/ahr. E6 mag Awar tugunsrerr des
lsleters unterstelll werden. da$ der verernbarte Miettrns von
350.- DM niclt tn voller f-lohe prersrechtlich rulässig rst. Für
drg obJektrven Voraussetlungen des Wuchers rm $rnne deg
! t38 8C8: .Ern ouffälLges Miß,verhältnrs zwrschen Mretztns
uno Gegenl*rstung des Vermrelers" rst wenrg. für die sublektr.r€h -Aushsutung *rner Notlage. Unerfahrenhert oder €.rne6
i..ercnlsrrrnr, des Mreters' nlchts €rsrchtirch. Selbst tür rire An_
nähfie erner Zuwrderhandl,rng rm Srnne des $ ? s Wrrtschohs.
6trafgesetZ. dre vieifach ais Mretr*,udrer bezerchnit wrid, rercfil
der Sochverhalt nrcht Bu6. Osäu hätte dre ewr6ch*n den Far-
Irr6n vürernbarle M,ete unanggmlraren hoch eern muss€n. ob
das der Fell lst, wenn ols Maßgtab der nach den Frersvor"
schnften fur Altbauwohnrgum tulä88t0ü Mrcttrnr rlj nühmen tll,
mag dahrnrtehan. Dr€ Unangtmcucanhelt rffr Sinar des $ ? r

r53



Anlage euim MietespiegeN vorn 0S.1ä.ig6?
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